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Erstkommunionfeier am 25.05.25 

 

  
Firmung am 14.06.25 mit den Firmlingen aus Nußdorf und Debant 
Firmspender: Dekan Franz Troyer 
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Schöne Ferien 

 

So viele Schutzengel wie du 

brauchst, 

sollen dich begleiten und behüten! 

 

So viele Begegnungen wie dir gut-

tun, 

sollen dein Herz erfreuen und berei-

chern! 

 

So viele neue Eindrücke wie du auf-

nehmen kannst, 

sollen deinen Horizont erweitern und dich begeistern! 

 

So viele unbekannte Orte wie du aufsuchst, 

sollen dir von der Schönheit der Schöpfung erzählen! 

 

So viele aufbauende Kräfte wie dir zu-wachsen, 

sollen dich daran erinnern, wie kostbar 

Ferien sind! 

 
Paul Weismantel 

Pfarrbriefservice.de; Aus: Marcus C. Leitschuh: Ferien! Impulse zum Auftanken. Verlag Neue 
Stadt, 2004 

Bild: Pixabay.com 

 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Der Bibelvers aus dem Psalm 23 steht unter dem Foto auf der Titelseite. 
In den Ferien, im Urlaub, suchen wir nach Ruheplätzen, damit wir wieder 
zu Kräften kommen können. Sei es wie am Titelbild bei einem See, auf ei-
nem Berg oder sonst ein eigener Platz - vielleicht ein sogenanntes "Seelen-
platzerl", das jeder/jede für sich zum "Auftanken" hat. 
Ja, und es ist wichtig, sich Entspannung und Ruhe zu gönnen. 
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Ruhe und Erholung wünsche ich auch den Einsatzkräften rund um das Groß-
brandereignis in unserer Marktgemeinde. Auf diesem Weg ein herzliches 
Vergelt´s Gott für ihren unermüdlichen Einsatz bei diesem Katastrophenfall.  
Und hier zeigt sich auch die Doppelseitigkeit des Wassers. Wie am Titelbild 
kann man Ruhe finden, aber andererseits war das Wasser auch wichtig für 
die Löscharbeiten. So kann ein Element in verschiedenster Weise zum Ein-
satz kommen. 
 
So schnell kann es gehen und das Wasser kann vom Ruheplatz zum Lösch-
mittel werden.  
Aufgrund des Ereignisses mussten wir heuer, aus verständlichem Grund, die 
Feldmesse und die Herz-Jesu-Prozession absagen. Dies war das Gebot der 
Stunde. Viel wichtiger war in diesem Zusammenhang, dass bei dem Brand-
fall keine Menschen gröberen Schaden genommen haben. 
 
Das kirchliche Arbeitsjahr neigt sich auch dem Ende zu. Ich möchte aber 
besonders auf den Hoffnungsgottesdienst am 24. August in Nikolsdorf hin-
weisen und dazu herzlich einladen (sh. auch weiter hinten im Pfarrbrief).  
 
Dem Text von Psalm 23 geht voran, dass uns der Gute Hirte auf den Ruhe-
platz am Wasser führt.  
So wünsche ich uns allen eine gute Zeit der Entspannung und des Kräftetan-
kens im Sommer, und natürlich die Zusage, dass ER, unser Gott, mitgeht. 
 
Pfarrkurator und Leiter des Seelsorgeraumes  
Thomas Happacher 
 
 
Diesen Wünschen möchte ich mich anschließen.  
Ich wünsche euch einen schönen Sommer, schöne Ferien  
und einen schönen Urlaub!  
Euer Pfarrer Bruno Decristoforo 

 
 

Mittwochsmesse - Sommerpause 
 
Die Hl. Messe am Mittwoch um 09:00 Uhr entfällt in der Zeit vom 9. 
Juli bis zum 27. August. 
Ab Mittwoch, den 3. September, feiern wir nach der Sommerpause 
wieder wöchentlich mittwochs die Hl. Messe.  
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Hoffnungsgottesdienst 
 
Nach dem Hoffnungsgottes-
dienst in Dölsach und Debant 
feiern wir im August den Hoff-
nungsgottesdienst in der Pfarr-
kirche Nikolsdorf am 
24. August um 08:30 Uhr. 
Bei diesem Gottesdienst werden 
wir auch Josef Mair als Mithel-
fenden Priester in unserem 
Seelsorgeraum willkommen hei-
ßen. 
Josef Mair, Pfarrer von Sillian 
und Villgraten, geht mit Ende 
August in Pension und wird in 
seine Heimatgemeinde Nikols-
dorf ziehen. Ab September wird 
er dann als Mithelfender Priester 
in unserem Seelsorgeraum wir-
ken. 
 
Nach dem Hoffnungsgottesdienst herzliche Einladung zu einem Kurz-
konzert der Musikkapelle Nikolsdorf und Agape am Kirchplatz. 

 

Der Spendenerlös der Agape kommt dem SoLaLi zugute. 
 

 
 

65-Jähriges Priesterjubiläum 
 
Unser Mithelfender Priester Otto Großgasteiger hat Ende Juni seinen 
89 Geburtstag gefeiert.  
Vor 65 Jahren wurde Pfr. i. R. am 2. Juli zum Priester geweiht. Dieses 
Jubiläum feiern wir in Nußdorf am 17. August beim Gottesdienst um 
09:00 Uhr. 
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Einladung zum HOFALM-Kirchtag 
 

Am Sonntag, den 24. August 2025, 12:00 Uhr 
Gedenkgottesdienst mit P. Martin Bichler auf der 
Hofalm im Debanttal. 
In Erinnerung an Johann Pfurner mit Freunden 
und Gönnern der Hofalm, Roman Kollnig, Johann 
Gumpitsch, Peter Gomig sowie Sepp Mayerl 
Anschließend gibt es ein gemütliches Beisam-
mensein! Für Speis und Trank ist bestens ge-
sorgt! 
Der Alpherr lädt alle Nußdorf-Debanter recht 
herzlich dazu ein!  
 

Ruemitsch 
 

Am Sonntag, 31. August, wird um 11:00 Uhr die Gedenk- und Berg-
messe für die verst. Schützenkameraden am Gemeinde Ruemitsch 
gefeiert, zelebrieren wird P. Martin Bichler 
 

Die Hl. Messe wird von der MMK Nußdorf-Debant musik. umrahmt.  
 

Anschließend lädt die Schützenkompanie Nußdorf-Debant zum gesel-
ligen Beisammensein bei Speis und Trank auf die Schlossherralm ein. 
 
 

URLAUB der Priester 
 
Pfarrer Bruno Decristoforo und Pfarrer i.R. Cons. Otto Großgasteiger 
sind von 21.07.2025 bis 08.08.2025 im Urlaub, deshalb entfallen die 
Werktagsmessen!!  
Wir wünschen allen erholsame Sommertage 
 

In der Woche vom 25.07. bis 31.07. wird P. Rene die Urlaubsvertre-
tung übernehmen.  
 



 - 7 - 

 
 

MESS-INTENTIONEN 
Anfang Mai bis Anfang Juli 

 

 
 

Sonntag, 06.07.2025 
08:45 Wortgottesdienst 

für Willi Sieber und Roswitha Hatz 

Sonntag, 13.07.2025 
08:45 Heilige Messe 

für Erni Achhorner 
für Anna und Josef Neunhäuserer 
für Eva und Roman Egger und Anna Stauder 

Sonntag, 20.07.2025 
08:45 Wortgottesdienst 

für Maria und Josef Pfurner 
für Josef Wutte (JT) 
für Paulina und Josef Unterweger 
für Jakob Joas 

Samstag, 26.07.2025 
18:30 Vorabendmesse 

für Raimund Schmidl und Christl Rödig 
für Irma Winter (6. JT) 
für Johanna (JT), Richard und Johann Oberbichler 
für Erna, Franz und Eckhart Jeller 
für Harald Heiser (20. JT) und Alois Znopp 

Donnerstag, 14.08.2025 
18:30 Vorabendmesse 

für Erni Achhorner 
für Gertraud und Thomas Indrist 
für Martha Kurz 

Samstag, 30.08.2025 
18:30 Vorabendmesse 

für Franz Unterguggenberger (JT) 
für Johanna Brugger (10. JT) 
für Eva und Roman Egger und Anna Stauder 
für Carmen Indrist und Josef Mitterdorfer 
für Martha Stotter 

Mittwoch, 03.09.2025 
09:00 Heilige Messe 

zu Ehren der Heiligen Schutzengel 

Sonntag, 07.09.2025 
08:45 Wortgottesdienst 

für Franz Obergantschnig 

Montag, 08.09.2025 
09:00 Heilige Messe 

für Eva und Roman Egger und Anna Stauder 

Sonntag, 14.09.2025 
08:45 Heilige Messe 

für Erni Achhorner 
für Jürgen und Erich Auer 

Mittwoch, 17.09.2025 
09:00 Heilige Messe 

zu Ehren der Heiligen Schutzengel 
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Ehejubiläum 
 
Das Familienreferat der Diözese Innsbruck organi-
siert einen Gottesdienst für die Ehejubiläen in der 
Stiftsbasilika Stams am 7. September um 14:30 
Uhr 
Unter dem Motto „Danken für die Jahre mit dir“ 
wird Bischof Hermann diese Heilige Messe zeleb-
rieren. 
Beitrag pro Paar: € 25,- 
Anmeldungen erbeten unter: 0512/2230 4301 (Di-
özese Innsbruck, Abteilung Ehe und Familie) 
 

 

Pfarrbüro - Sommeröffnungszeiten 
 

Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien geschlossen und ab  
Dienstag, 9. September 2025, wieder zu den gewohnten Zeiten 
  Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
  Mittwoch von 10:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
 
Telefonische Terminvereinbarungen sind möglich – der Anrufbeantworter im 
Pfarrbüro (erreichbar unter 04852/62040 oder 0676/87307891) wird regelmä-
ßig abgehört. Auch Emails, die an die Emailadresse pfarre.debant@dibk.at 
gesandt werden, werden regelmäßig abgerufen. 
Messintentionen können in dieser Zeit natürlich gerne bestellt werden. Ent-
weder einfach anrufen oder einen Brief im Postkasten einwerfen.  

 
 

Impressum und Herausgeber: Pfarre Debant, Pestalozzistraße 5, 9990 Debant 
Tel.Nr. 04852/62040      E-Mail: pfarre.debant@dibk.at        
DVR: 0029874 (12003) Kontonr. Pfarre: AT86 3636 8000 0722 3662 RaiBa Sillian - Lienzer Talboden                             
Titelbild: pixabay.com 
Bilder: Philipp Brunner (Firmung), Michael Breschan (Erstkommunion), 
Pfarre Debant, August Seiwald, Gabi Ortner 
Gestaltung: Thomas Happacher, Harald Wittmann  
Druck: Eigendruck; für den Inhalt verantwortlich: Pfarre Debant   
Pfarrbrief gedruckt auf Papier, das zu 100 % aus Altpapier hergestellt wurde. 
Redaktionsschluss nächster Pfarrbrief: 27. August 2025 

mailto:pfarre.debant@dibk.at
https://pixabay.com/de/photos/see-bank-natur-b%C3%A4ume-wasser-8275738/


 - 9 - 

…..Aus dem  
            Pfarrleben… 
 
 

 

Jungschar 
 
Im April fand unser jährliches Müllsammeln im 
Gemeindegebiet statt. 
Unsere fleißigen Kids wurden in Gruppen aufge-
teilt und in allen Himmelsrichtungen fanden sie 
leider sehr viel Müll. Unser Appell an alle, bitte geht sorgsamer mit der 
Natur um. In unserer Gemeinde findet man genügend Mülleimer.  
Danke an Alle die sich an der Müllsammelaktion beteiligt haben. 
 

Im Mai trafen wir uns wetterbedingt in unserem Jungscharraum. 
Unser Thema war: Marienmonat. Wir sangen Marienlieder, diskutier-
ten über den Stellenwert der Muttergottes und bastelten einen Marien-
altar. 
Natürlich durften Spiele und eine gute Jause nicht fehlen. 
 

Voller Vorfreude ging es im Juni auf die Naturfreunde Hütte. Am 
Samstag bezogen über 20 Kinder und 3 Betreuer das Matratzenlager. 
Nachdem jeder seinen Lagerplatz gemütlich hergerichtet hatte, ging 
es zum Mittagessen. Nach leckeren Spaghettis wanderten wir in den 
nahen Wald um den Schatten vor der glühenden Sonne auszunutzen. 
Carina las eine Geschichte vor und jedes Kind oder in Gruppen dachte 
sich selbst ein Ende aus. Dies wurde mit Naturmaterialien gelegt. 
Da kamen kleine Künstler zum Vorschein. 
Zurück zur Hütte. Wir suchten wir uns einen Schattenplatz und bastel-
ten Steingesichter und Mobile aus Naturmaterialien. 
Da zeigte sich, wie kreativ die Mädchen und Buben der Jungschar 
sind. 
Mit leckeren Waffeln, Muffin, Nektarinen, Erdbeeren und Trauben war 
das Jausenbuffet eröffnet. 
Anschließend machten wir es uns auf der Wiese gemütlich und die 
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Kinder konnten sich bei einer Klangschalenmeditation entspannen. 
Als nächstes stand das beliebte Gemeinschaftsspiel "Flugzeugab-
sturz" auf dem Programm. Hierbei wird das Miteinander und das aufei-
nander Schauen gefördert.  
Als es etwas kühler wurde, bereiteten wir auf dem Spielplatz einen 
Parcours vor. 
Mit vollem Einsatz und Geschwindigkeit wurde dieser bewältigt. 
Da bekamen wir alle einen großen Hunger. 
Unser Hüttenwirt Ludwig, in diesem Sinne ein herzliches Vergelts Gott 
für die jahrelange tolle Bewirtung, bereitete Feuerschalen vor und 
heizte den Grill an. Würstel und Semmel wurden mit Genuss ver-
schlungen. Als Überraschung bekam jeder einen Stecken und durfte 
sich ein Marshmallow über der Glut grillen. Es blieb aber nicht nur bei 
einem. 
Nach einer freien Zeit im Bettenlager oder Spielplatz trafen wir uns in 
der Gästestube und spielten gemeinsam. 
Sehr beliebt war das Werwolfspiel. Langsam wurde es dunkel und die 
Nachtaktion konnte beginnen. Brigitte las eine Geschichte vor, indem 
ein Junge seine Freunde, den Dino und den hellen Stern in dunkler 
Nacht suchte. 
Das war der Ansporn für die Mutprobe. Einzeln oder zu zweit wurde 
der Weg im Dunkeln von der Hütte bis zur Fahne mit zwei kleinen Hin-
dernissen tapfer bezwungen. Am Ende warteten leuchtende Dinos und 
Sterne. Nach diesem Nachtabenteuer ging es dann doch etwas später 
ins Bett. 
Am nächsten Morgen und nach reichhaltigem Frühstück machten wir 
uns auf dem Weg zur Kirche. Verena bereitete das Morgenlob und 
eine entspannende Meditation vor. Voller Dank und Freude ging es 
zurück zum Mittagessen. 
Danach durften sich die Kinder zum Thema Zirkus was ausdenken. 
Mit Tüchern und Hüten konnten sich die Kinder als Artisten verkleiden. 
Dann war es soweit, die Show begann. Wir hatten so viel Spaß bei Ak-
robatik, Pantomime, Clowns und vielem mehr.  
Die Zeit verging zu schnell. Um 14 Uhr wurden alle am Parkplatz nach 
diesem erlebnisreichen Wochenende verabschiedet. 
 
WIR WÜNSCHEN ALLEN EINEN ERHOLSAMEN, SCHÖNEN 
SOMMER. 
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Wallfahrt der Pfarren im SR „Sonnseite“ nach Maria Luggau 
am Samstag, den 2. August 2025 

 

Auch heuer findet die „Kofelwallfahrt“ am Samstag, den 02. August 2025 statt.  

Die Pfarren im Seelsorgeraum Sonnseite laden herzlich dazu ein. 

Fußgeher werden gebeten, die Anfahrt bis zum Luggauer Brückele (vor Thal) selbst 
zu organisieren (Rückfahrt von M. Luggau bis zum LuggauerBrüggele mit dem Bus). 
Die Startzeit für den Anstieg zum Kofel ist ca. 6:00 Uhr. Am Kofel legen wir eine 
wohlverdiente Pause ein (Jause) und warten bis die Pilger aller Pfarren des SR dort 
angekommen sind.  

Am Kofelpass beginnt das religiöse Angebot mit einer Andacht (ca. 9:00 Uhr).  
Prof. Alois Ausserlechner wird das wieder für uns vorbereiten.  
Wir ziehen dann gemeinsam „Rosenkranzbetend“ durchs Eggental hinaus.  
Nächster Rast ist am Guggenberg. Dort warten wir wieder vor der „Anna-Kapelle“ 
zusammen (Kurze Andacht und Impuls). Dann geht’s weiter nach Maria Luggau. An-
kunft dort um ca. 11:45 Uhr.  

Bei genügend Meldungen erfolgt alternativ dazu und wenn jemand nicht so weit zu 
Fuß gehen kann, das Angebot für eine Fußwallfahrt ab Untertilliach (ca. 5 km). 
 

12.30 Uhr: Wallfahrergottesdienst in der Basilika. 
Anschließend Mittagessen im Kloster (für ca. 80 Perso-
nen)  
 

Ca. 15.00 Uhr Rückfahrt aller Wallfahrer mit den Bussen 

Abfahrt für Wallfahrer, die mit dem Bus fahren möch-
ten. 
09.30 Uhr Abfahrt Debant Gemeindezentrum und über 
Nußdorf 
 

Kosten für Busfahrt:  

Für Wallfahrer, die bis Untertilliach mit dem Bus fahren 
und alle, die hin und zurück fahren:  € 15,-- 

Für die Fußgänger, die nur von Maria Luggau zurückfahren: € 10,-- 
 

Anmeldung für den Seelsorgeraum:  
Telefonisch bis Donnerstag, 31. Juli 2025  
jeweils dienstags bis freitags von 08:00 bis 12:00 Uhr unter  
Tel. Nr. 0676/87307855 (Monika Pichler) 
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Kräutersträuße 
 

Am 15. August werden traditionell Kräutersträuße gebunden und ge-
segnet. Auch heuer wird diese Tradition fortgeführt.  
Herzliche Einladung, einen Strauß zu binden und am 14. August zur 
Kräutersegnung bei der Vorabendmesse zu bringen. Es werden auch 
seitens der Pfarre Sträuße gebunden, die dann mit nach Hause ge-
nommen werden können. 
 
 
 

MIVA Christophorusaktion 
 

DER CHRISTOPHORUSSONNTAG 
Der Namenstag des heiligen 

Christophorus wird am 24. Juli 

begangen. Jener Sonntag, der 

diesem Datum am nächsten ist, 

wird von der MIVA als Christo-

phorus-Sonntag proklamiert.  

Heuer ist der Christophorus-

Sonntag am 27. Juli 2025. 

Die Sammlung für die Chris-

tophorusaktion wird in der 

Pfarre Debant bei der Vor-

abendmesse am 26.Juli 

durchgeführt. 
 
SPENDENKONTO: 
IBAN AT07 2032 0321 0060 0000 
 

 
 

https://miva.at/online-spenden/
https://miva.at/online-spenden/


 - 13 - 

 

 

Grüne Seite   

 
 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Segnung der Ladestation beim Hoffnungsgottesdienst am 6. Juni 2025 
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am 14./15. August 2025 

 
 
Bei den Gottesdiensten am 14./15. August wird findet die Caritas August-
sammlung statt. 
 

Mit Ihrer Spende stillen Sie Hunger und Durst in Entwicklungsländern in 
Afrika 
 

Herzlichen Dank für ihre Spende! 
Mag.ª Elisabeth Rathgeb 
Caritas-Direktorin 

 
 
 
 
 

Glockengeläut am 25. Juli  
für ca. 830 Millionen hungernde Men-

schen 
 
 
Erzbischof Lackner und Caritas-
direktor der Erzdiözese Salzburg   
  Foto Caritas Salz-
burg 
 

 
Am 25. Juli findet in ganz Österreich die Aktion "Glocken gegen Hun-

ger" wieder statt:  

An diesem Tag werden um 15 Uhr - zur Todesstunde Jesu - die Kirch-

englocken fünf Minuten lang läuten, um darauf aufmerksam machen, 

dass weltweit 821 Millionen Menschen hungern und täglich Tausende 

an Hunger sterben.  
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Fassadenrenovierung und Orgelreparatur 
 

Wie schon öfter berich-
tet, wurde letztes Jahr 
im Herbst vom Pfarrkir-
chenrat beschlossen, 
die Kirchenfassade an 
der Nord- und Südseite 
zu renovieren. Im Mai 
wurde nun die Fassade 
renoviert. Die Kirche 
strahlt jetzt wieder neu. 

 

Bei der Orgel in der 
Pfarrkirche Debant 
war ein reguläres 
Spielen nicht mehr 
möglich. Sie konnte 
nur mehr einge-
schränkt zum Klingen 
gebracht werden. Da 
diese Orgel eine 
elektrische Orgel ist, 
sind hinter den Orgel-
pfeifen Lautsprecher 
angebracht. Bei den Laut-
sprechern sind die Memb-
ranen in die Jahre gekom-
men und wurden ausge-
tauscht. So kann nun die 
Orgel wieder uneinge-
schränkt durch den Orgel-
spieler/die Orgelspielerin 
die Gottesdienste musika-
lisch verschönern.  
 



 - 16 - 

 


